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$ w r: i
2Ramma: ©o, ©u gtaiilft, f>err3fteier lieue ©idj roirlftd).

#at er fid) ©ir erfldrt?"
ßlifa: O ja, SDiamma, cr r)at mid) roätjrenb bem Sffen

immer fanft auf bie pftc getreten."

tjeiratljct bift?"
Sftannt: Sarum foltt' id) nidjt SOiein 9)îann ift ein (Sngel

©teil' ©iv nur vor, auê $iadjt, mid) jn langweilen, fommt er
beinahe gar nie meljr Ijeim!"

Same (ein Aquarell mit aßen .Seidjen ber 33erounberung

betradjtenb, jum SÄaler) : ©aê ift gerabeju rounberbar, erftaun*

Iid), rjon au§erorbentltd)er tlartjett. Sitte, roo faufett ©ie biefe

©djminfe?"

£err: ftoljann, idj miß morgen friit) oerreifen; beforge mir
Aße« unb meefe mid) bann »unft 5 Utjr."

Siener: @ctjr rootjl, gnäbiger $err, motten ©ie bauu nur
bie ®nte tjaben unb mir Hingetn."

Mamma: So, Du glaubst, Herr Meier liebe Dich wirklich.

Hat er sich Dir erklärt?"
Elisa: ja, Mamma, er hat mich während dem Essen

immer sanft aus die Füße getreten."

heirathct bist?"
Nanni: Warum sollt' ich nicht Mein Mann ist ein Engel

Stell' Dir nur vor, aus Furcht, mich zu langweilen, kommt er
beinahe gar nie mehr heim!"

Künstlerisches Gefühl.

Dame (ein Aquarell mit allen Zeichen der Bewunderung

betrachtend, zum Maler) : Das ist geradezu wunderbar, erstaunlich,

von außerordentlicher Klarheit. Bitte, wo kaufen Sie diese

Schminke?"

Herr: Johann, ich will morgen früh verreisen; besorge mir
Alles und wecke mich dann vunkt 5 Uhr."

Diener: Sehr wohl, gnädiger Herr-, wollen Sie dauu nur
die Güte haben und mir klingeln."
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